
VR-07 (V-103)-179 Migrations- und Asylpolitik: Zurück zur Vernunft

Antragsteller*in: Matthias Schimpf (KV Bergstraße)

Änderungsantrag zu VR-07 (V-103)

Von Zeile 179 bis 186:
Mit dem Spurwechsel sind wir hier erste Schritte gegangen. Konkret schlagen wir
vor, dass Arbeitsverbote vollständig abgeschafft werden. Außerdem soll im
Aufenthaltsrecht verankert werden, dass all jene, die hier arbeiten, eine
Ausbildung machen oder studieren und sich nichts zu Schulden kommen lassen
haben, hier bleiben dürfen. Das schafft auch den Raum über Rückführungen
zielgenau zu reden, damit das nicht die Falschen trifft. Es reicht nicht,
Menschen Schutz zu bieten. Sie müssen auch Teil der Gesellschaft werden und
werden sollen - bis hin zur Staatsbürgerschaft.

weitere Antragsteller*innen

Daniela Wagner (KV Darmstadt); Klaus-Peter Murawski (KV Nürnberg-Stadt); Christoph Joachim (KV
Tübingen); Jochen Partsch (KV Darmstadt); Hermann Kuhn (KV Bremen-Mitte); Helga Trüpel (KV
Bremen-Mitte); Uwe Koch (KV Bergstraße); Michael Krapp (KV Bergstraße); Michael Merkel (KV
Bochum); Alexander Fraas (KV Bergstraße); Marvin Heimrich (KV Aschaffenburg-Land); Rainer
Lagemann (KV Steinfurt); Walter Otte (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Marcel Gauger (KV
Ludwigsburg); Tom Aurnhammer (KV Nürnberg-Stadt); Martin Wolf (KV Miesbach); Tilmann Holzer (KV
Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Jens Marco Scherf (KV Miltenberg); Manuela Rottmann (KV Bad
Kissingen); sowie 42 weitere Antragsteller*innen, die online auf Antragsgrün eingesehen werden
können.
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